
WERKZEUG/-MASCHINEN 

Hohe Tool-Performance durch konstruktive Besonderheiten 

Schnell extrem brillante 
Oberflächen herstellen 

Ein Messeschwerpunkt waren 
die neuen lnovatools CSC
CurveMax-Fräser 
zum Schlichten. 

Mit den neuen CSC(Curve Segment Cutting)-Fräsern CurveMax verkürzt der Werkzeughersteller lno
vatools nicht nur die Proz:essz:eiten beim Schlichten komplexer Freiformflächen etwa im Werkzeug
und Formenbau, bei der Herstellung von Turbinenschaufeln und komplexer Bauteilgeometrien im 
allgemeinen Maschinenbau, sondern erhöht auch die Oberflächengüte im Gegensatz: z:u den bisher 
eingesetzten Vollradius-Fräsern. Zur AMB präsentierten die Werkz:eugspez:ialisten aus Kinding-Haun
stetten z:u dieser CSC- bz:w. Bogensegmentfräs-Strategie brandneue Tools. Weitere Messeschwer
punkte waren unterschiedliche Werkzeuglösungen für eine Vielzahl an Zerspan-Applikationen. So 
etwa die FightMax-Serie zur Bearbeitung von Stahlwerkstoffen sowie die neuen Alu-Schruppfräser
Typen Primus. 

Ein Messeschwerpunkt waren 
die neuen CSC-CurveMax
Fräser in Kegel- und Tangen
tialform. Inovatools bietet sie 
als 4-Schneider zum Schlich
ten an. Tobias Eckerle, Pro
duktmanager bei Inovatools: 
„Die CSC-Strategie ist ein 
Beispiel für die Weiterent
wicklung von Zerspanverfah
ren aufg rund der Kombination 
neuer, leistungsfähiger CAM
Software, rechenstarken Bear
bei tungszentren und innovati
ver Werkzeugentwicklung." 

Die neuen CurveMax-Fräser 
von Inovatools ermöglichen 
dank ihrer speziellen Geomet
rie einen höheren Bahnabstand 
bzw. Zeilensprung beim Vor
schlichten und Schlichten. Der 
Wirkradius ist im Gegensatz zu 
herkömmlichen Vo llradiusfrä
sern bei gleichem Werkzeug
durchmesser größer. Dadurch 
steigt di e Oberflächengüte und 
die Prozesszeiten sinken deut
lich. Tobias Eckerle: ,,Rechen
starke Bearbeitungsmaschinen 
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können die Bahn unserer neuen 
CurveMax-Werkzeuge optimal 
berechnen und so das Potenzi
al der besonderen Werkzeug
Geometrie komplett ausreizen. 
Neben der hohen Oberfl ächen
quali tät und kürzeren Ferti
gungszeiten erhöhen unsere 
CurveMax-Fräser im Einsatz 
deutlich die Produktivität und 
werden über kurz oder lang 
herkömmliche Yoll radiusfräser 
ersetzen." 

FightMax neu ab 0 3 mm: 
Stahlwerkstoffe optimal 
zerspanen 

Mit der HPC-Fräserserie Fight
Max zur Bearbeitung von 
Stahlwerkstoffen und INOX 
hat Inovatools Gewinnertypen 
erfo lgreich am Markt einge
füh rt. Sie gibt es nun neu im 
Durchrnesserbere ich ab 3 mm. 
Die 0 -Palette reicht nun von 
3 mm bis 20 mm. Ein Beispiel 
aus der Werkzeug-Serie ist der 
VHM-HPC-Schrupp-Schlicht
fräser Fight-Max INOX. Be-

sonders widerstandsfähig und 
leistungsfähig wird der Fräser 
durch die spezielle Geometrie 
und Spanabfuhr sowie durch 
die definierte Schneidkanten
präparation in Verbindung mit 
der Mikrogeometrie. 

Unterstützt wird dies durch 
die glatte Hochleistungsbe
schichtung DUOCON, die 
dem FightMax INOX auch bei 
hohen Vorschüben und Zer
spangeschwindigkeiten lange 
Standzeiten verleiht. 

Primus mit voller 
Performance bei der 
Alu-Zerspanung 

Ein weiterer lnovatools-Mes
seschwerpunkt war die Bear
beitung von NE-Metallen. So 
beispielsweise die Zerspanung 
von Aluminium. Dazu zeig
te Inovatools den High-End
HPC-Alumin ium-Schruppfrä
ser Primus mit Innenkühlung 
und Multidrall. Dank seiner 
konstruktiven Besonderhei
ten, wie etwa der speziellen 

Kordelverzahnung, Schneid
kantenpräparation, der opti
mierten Mikrogeometrie und 
Hochleistungsbeschichtung 
Ta-C, ist er konsequent auf 
extrem hohe Vorschübe bei ru
higem, vibrationsarmem Lauf 
bei geringer Leistungsaufnah
me ausgelegt. 

Tobias Eckerle: ,,Da Ino
vatools alle relevanten Qua
litätsfaktoren der Werkzeug
herstellung wie Konstruktion, 
Hartmetallherstellung, Kan
tenpräparation und Beschich
tung unter eigener Kontrolle 
hat, ist nicht nur der Weg ei
nes neuen Werkzeugs zum 
Anwender beziehungsweise 
zu den aktuellen Marktbedürf
nissen kurz, sondern auch die 
Einhaltung de~ Produktqualität 
gewährleistet. 
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